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Reise-Nr. ÖK 5-1208 

1. Tag: Flug nach Malta Empfang durch eine deutsch-
sprachige Assistenz am Flughafen. Hotelbezug für 7 
Nächte. 

2. Tag: Treffen mit dem Guide im Hotel. Ganzta-
gesausflug in den Süden der Insel zu den gut erhal-
tenen Tarxien Tempeln, die mit Altar und Feuerstellen 
zu einzigartigen Zeitzeugen aus dem 4. und 3. Jt. v. 
Chr. gehören. Besuch von Ghar Dalam, der Höhle der 
Finsternis, mit Überresten erster Wohnstätten Maltas. 
In Marsaxlokk Besichtigung der bunten Fischerboote 
„Luzzi”. Rückkehr zum Hotel.

3. Tag: Ganztagesausflug nach Gozo, der Schwes-ter-
insel Maltas (Fährüberfahrt, Dauer ca. 30 Min.). Be-
sichtigung der auf dem Tafelberg erbauten Zitadelle 
von Victoria. Besuch der Kathedrale Santa Marija 
mit dem perspektivischen Deckengemälde von Antonio 
Manuele. Weiterfahrt zur neolithischen Tempelanlage 
Ggantija mit zwei gut erhaltenen Tempeln und einer 
riesigen Außenmauer. Weiter nach Dwejra zu der 
ehemaligen Felsformation „Azur Window“ (einge-
stürzt am 08.03.2017) und „Fungus Rock“. Fahrt zur 
Wallfahrtskirche Ta‘ Pinu. Der Ort wurde durch die 
Marienerscheinung 1883 zum Ziel vieler Pilger. Un-
terwegs leichtes Mittagessen - Gozitanisches Mahl. 
ückkehr zum Hotel.

4. Tag: Ganztagesausflug. Fahrt nach Rabat zu den 
frühchristlichen Katakomben und der Paulusgrotte. 
Weiterfahrt nach Mdina, die „schweigende Stadt“. Be-

sichtigung der Kathedrale, in der Paulus den Statthalter 
Publius bekehrt haben soll. Besuch im Kathedralen-
museum mit dem Fresko „der Schiffbruch des Paulus“ 
von Mattia Preti sowie Kupferstichen von Albrecht Dü-
rer. Anschließend Fahrt zum Dom von Mosta mit der 
Rundkuppel, die dem Pantheon in Rom nachempfunden 
wurde. Beeindruckende Wandmalereien zeigen Szenen 
aus dem Leben Christi. Rückkehr zum Hotel.

5. Tag: Ganztagesausflug. Besichtigung der Haupt-
stadt Valletta, die komplett unter Denkmalschutz liegt. 
Besuch der Upper Barracca Gärten oberhalb des 
Grand Harbour mit einem schönen Blick auf die alten 
drei Städte Vittoriosa, Senglea und Cospicua, die ei-
gentlichen Wurzeln Maltas. Stadtrundgang mit Besuch 
der St. Paul‘s Shipwreck Church, eine der ältesten 
Kirchen Maltas, mit eindrucksvollen Kuppelmalereien. 
Weiter zur Kathedrale des Heiligen Johannes mit 
dem Gemälde „Die Enthauptung Johannes des Täufers“ 
von Caravaggio. Im Großmeisterpalast Besichtigung 
des Prunksaals. Danach erfolgt eine Hafenrundfahrt, 
welche in Sliema beginnt (ca. 90 Minuten). Die Hafen-
rundfahrt vermittelt nicht nur einen imposanten Blick auf 
die Hauptstadt Valletta, die vom Wasser aus mit ihren 
gewaltigen Befestigungsanlagen beeindruckt. Die Aus-
flugsschiffe fahrenauch in die Winkel des Marsamxett 
Harbour vor Sliema, in den Msida Creek und natürlich 
auch in die Winkel des Grand Harbour, wo man nicht 
nur den Blick auf Valletta, sondern auch gegenüber 
Vallettas auf die „3 Städte“ Vittoriosa, Cospicua und 
Senglea hat.Anschließend Rückkehr zum Hotel. 

Reiseverlauf  (Änderungen vorbehalten):

Malta ist zu jeder Zeit eine Reise wert. Die „Perle des Mittelmeers“, zwischen Sizilien und Nordafrika gelegen, ist die größte und somit 
die Hauptinsel dieses Archipels. Die Inseln, Gozo, Comino sowie die unbewohnten kleinen Inseln Cominotto, St. Pauls‘s- und Filfla‘s 
Islands gehören auch dazu. Seit 50 Jahren ist Malta ein unabhängiger Staat und seit 10 Jahren EU-Mitglied. Rundreisen lassen sich 
wegen der geringen Entfernungen gut planen, auch das Busnetz ist gut ausgebaut. Gewöhnungsbedürftig ist der Linksverkehr. Die Ge-
schichte Maltas ist von vielen Kulturen geprägt worden. Prähistorische Tempelanlagen, welche zum Teil älter sind als die Pyramiden in 
Ägypten, gewaltige Festungen, prachtvolle Kirchen verschiedener Epochen und großartige Bauwerke der Johanniter hinterlassen einen 
bleibenden Eindruck. Die Hauptstadt Valletta - europäische Kulturhauptstadt 2018 - zählt zum Unesco-Weltkulturerbe und ist berühmt für 
seine vielen prachtvollen Barockbauten. Zu den spektakulären Naturwundern zählen vor allem die blaue Grotte und die blaue Lagune (bis 
vor kurzem auch noch das blaue Fenster Azzur Window). Zu den schönsten Stränden zählt der Mellieha Beach, der sich aufgrund des 
ruhigen Wassers, des feinen Sandes und der großen Auswahl an Cafés und Restaurants sowie Wassersportaktivitäten, ideal für einen 
schönen Strandtag eignet. Malta ist ein bilinguales Land, in dem Englisch und Malti gesprochen wird. Apostel Paulus brachte im Jahre 
60 n. Chr. die christliche Botschaft nach Malta. Die Erinnerungen an den Apostel Paulus sind auf der Insel noch sehr lebendig und man 
ist beeindruckt von der tiefen Gläubigkeit der Malteser.

Upper Barracca Gärten

Gozo - Tempelanlage Ggantija



6. Tag: Ganztagesausflug in den Süden. Fahrt zum 
kleinen Fischerdorf Wied iz-Zurrieq. Fakultativ: Bei 
geeigneter Witterung Möglichkeit zu einem Boots-
ausflug zur Blauen Grotte (wetterabhängig, gegen 
Aufpreis von zz. 8 EUR p. P. - vor Ort zu zahlen). Weiter-
fahrt zur megalithischen Tempelanlage Hagar Qim, in 
der die berühmte „Schlafende Dame“ gefunden wurde. 
Anschließend Fahrt zum höchstgelegenen Punkt der 
Insel, den Dingli-Klippen. Kurze Wanderung durch 
das Girgenti-Tal (ehem. Jagdrevier der Johanniter). 
Entlang an Zitrushainen weiter zur Freiluftkapelle der 
Madonna von Girgenti, einem beliebten Wallfahrts-
ort der Malteser. Abendessen ausserhalb in einem 
typisch maltesischen Restaurant in Dingli (inkl. Tisch-
getränke). Rückkehr zum Hotel. 

7. Tag: Halbtagesausflug. Bootsfahrt zu den St. 
Paul‘s Islands. Die beiden vorgelagerten Inseln neh-
men für sich in Anspruch, dass an dieser Stelle Apostel 
Paulus Schiffbruch erlitten haben soll. Möglichkeit zur 
Feier eines Gottesdienstes unter freiem Himmel. 
Rückfahrt zum Hotel. Verabschiedung vom Guide. 
Restlicher Tag Zeit zur freien Verfügung. 

8. Tag: Transfer zum Flughafen und Rückflug. 

Leistungen: Flughafen-, Flugsicherheits- und Passa-
giergebühren; Unterbringung im guten Mittelklassehotel 
im Doppelzimmer mit Bad oder Dusche/WC; Halbpen-
sion (Frühstück und Abendessen); am 3. Tag gozitani-
sches Mittagessen, am 6. Tag  Abendessen ausserhalb 
des Hotels in Dingli inkl. Tischgetränke; Ausflüge im 
guten modernen Bus; deutschsprachige, fachkundige 
Reiseleitung 2. - 7. Tag: deutschsprachige Assistenz am 
Flughafen bei Ankunft und am Abflugtag; Transfers und 
Eintrittsgelder lt. Programm; Fährüberfahrt; ökologische 
Luftfahrtsteuer.

Nicht enthalten: Trinkgelder, Getränke, Fakultativan-
gebote, Fluighafentransfers Plauen - Frankfurt/Main - 
Plauen; Umweltsteuer (seit 01.06.2016), Versicherung, 
Erhöhung der Kerosinzuschläge der Fluggesellschaften 
nach Angebotserstellung sowie persönliche Ausgaben.

Luzzi (Fischerboot)

 Gozo - Azur Window  vor ZusammensturzValetta - Kathedrale des Heiligen Johannes


